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Pastor Keine dankt 

Für die Ausrichtung seiner 

Geburtstagsfeier in St.-

Martin am 02.02. dankt  

G. Keine herzlich allen Betei-

ligten. Ebenso dankt er al-

len, die teilgenommen ha-

ben und denen, die aus 

diesem Anlass für die Peru-

projekte gespendet haben. 

Insgesamt kamen dafür 

2.000 € zusammen.  

Vergelt’s Gott! 

 

„Kommt, alles ist bereit!“ 

Mit diesem Zitat aus der Bi-

bel, dem Aufruf zur Teilnah-

me am Festmahl aus Lukas 

14, laden die slowenischen 

Frauen uns ein zum Weltge-

betstag am Freitag, 01.03.  

Slowenien ist eines der 

jüngsten und kleinsten Län-

der der Europäischen Union. 

Von seinen gerade mal zwei 

Millionen Einwohnern sind 

knapp 60 Prozent katholisch. 

Obwohl das Land tiefe 

christliche Wurzeln hat, prak-

tiziert aber nur gut ein Fünf-

tel der Bevölkerung seinen 

Glauben. Bis 1991 war Slo-

wenien niemals ein unab-

hängiger Staat. Doch es 

war über Jahrhunderte ein 

wichtiger Knotenpunkt für 

Handel und für Menschen 

aus aller Welt, die vielfältige 

kulturelle und religiöse Ein-

flüsse in das Land mitbrach-

ten. Bereits zu Zeiten Jugo-

slawiens galt der damalige 

Teilstaat als Aushängeschild 

für wirtschaftlichen Fort-

schritt. Heute ist das Land 

Teil der „berüchtigten“ Bal-

kanroute, auf der allein im 

Jahr 2015 Tausende vor 

Krieg und Verfolgung flie-

hende Menschen nach Eu-

ropa kamen. Mit offenen 

Händen und einem freundli-

chen Lächeln laden die 

slowenischen Frauen die 

ganze Welt zu ihrem Gottes-

dienst ein. Der Weltgebets-

tag ist in ihrem Land noch 

sehr jung. Erst seit 2003 gibt 

es ein landesweit engagier-

tes Vorbereitungs-Team. Ihr 

Gottesdienst entführt uns in 

ihre Heimat, in ein wahres 

Naturparadies zwischen 

Alpen und Adria. Es gibt 

noch reichlich Platz – ganz 

besonders für all die Men-

schen, die sonst überall aus-

Verstorbene: 

St. Liborius: 

Udo Schönmeier 

Karneval in St. Liborius 

Am Samstag, 16.02., beginnt 

mit dem Kostümball der 

Deutschen Bühne – erstmals 

in Libori - die närrische Zeit 

im buntgeschmückten gro-

ßen Pfarrsaal. Es folgt der 

Kinderkarneval am Sonntag, 

17.02., Einlass ab 14.30 h. 

Eintrittskarten zum Preis von 

2 € für Kinder und 4 € für Er-

wachsene gibt es in der Kin-

dertageseinrichtung, Pader-

borner Str. 125.  

Am Samstag, 23.02., lädt die 

Gemeinde ein zum Gemein-

dekarneval. Einlass um 19 h, 

Beginn der Veranstaltung 

um 20.11 h. Durch die Sit-

zung führt der KAB-

Vorsitzende Dieter Osbelt. 

Vorher kann bereits eine 

Mahlzeit am kalten Buffet 

eingenommen werden. Das 

Buffet wird nach dem Pro-

gramm nochmals geöffnet 

sein. Das Condor-Duo spielt 

nach dem Programm zum 

Tanz auf. Die Eintrittskarte 

kostet 7 €. Die Karten kön-

nen in den Pfarrbüros aller 

drei Gemeinden, bei den 

Libori-Vereinsvorvorständen 

oder bei Hans Nick, Tel. 

511162, erworben werden. 

Restkarten an der Abend-

kasse. 

Den Abschluss der karneva-

listischen Tage in St. Libori 

setzt die kfd St. Liborius am 

Mittwoch, 27.02., mit ihrem 

Frauenkarneval. Der Einlass 

ist ab 15.30 h, die Karten 

kosten 6 € und können im 

Vorverkauf bei Andrea Stall-

mann, Tel. 5600787, erwor-

ben werden.  

Herzliche Einladung! 

 

 

 

 

Caritassonntag 17.02.2019 

„Sozial braucht digital“ so 

heißt die Caritas Kampagne 

2019. Begegnungen ma-

chen unser Leben aus. Das 

„Skypen“ unter Freunden 

oder von Großeltern mit 

ihren Enkeln zeigt, dass es 

dabei nicht mehr unbedingt 

auf räumliche Nähe an-

kommt. Die Digitalisierung 

hilft, neue Wege zu gehen 

und verändert damit unser 

Leben. Doch wo Chancen 

sind, liegen auch Grenzen. 

Der intransparente Umgang 

mit erhobenen Daten oder 

der gefühlte Druck, immer 

und überall erreichbar zu 

sein, sind nur zwei Beispiele. 

Umso wichtiger ist es, den 

digitalen Wandel aktiv mit-

zugestalten. Die Caritas am 

heutigen Sonntag wird tra-

ditionell geteilt.  

50 % gehen an den Caritas-

verband Dortmund, um be-

gonnene Projekte zum The-

ma weiter zu finanzieren.  

50 % verbleiben für soziale 

Notsituationen in den Ge-

meinden. 

 

Helau und Alaaf heißt es am 

28.02. im Pfarrsaal  

St. Meinolfus 

Die Frauengemeinschaft 

aus lädt herzlich zur Weiber-

fastnacht ein. 

Einlass ist ab 16.30 h an der 

Rabenstraße 5, gefeiert wird 

ab 17.11 Uhr. Der Eintritt kos-

tet 6 € und beinhaltet das 

Speisenangebot. Getränke 

werden separat berechnet. 

Das kfd-Team freut sich auf 

Ihr Kommen! 

Reise nach Rom 

vom Dienstag, 10.09. bis 

Montag, 16.09.2019 

Es sind noch Plätze frei. For-

mulare finden Sie in den 

Kirchen - erhältlich auch in 

den Pfarrbüros bzw. bei 

Hans Nick (Tel. 511162).  

 

 

gegrenzt werden, wie bei-

spielsweise Arme, Kranke, 

Geflüchtete und Obdachlo-

se. Ökumenisch besetzte 

Frauengruppen rufen in 

über 120 Ländern der Erde 

jeden Menschen guten Wil-

lens zum Mitmachen beim 

Weltgebetstag auf. Das An-

liegen der Sloweninnen hat 

die Künstlerin Rezka Arnuš in 

ihrem Titelbild symbolträch-

tig umgesetzt.  

„Kommt, alles ist bereit.“ 

Unter diesem Motto bitten 

die Sloweninnen in diesem 

Jahr ganz besonders um 

unsere Unterstützung dafür, 

dass Frauen weltweit „mit 

am Tisch sitzen können“.  

Dank unserer Kollekten und 

Spenden kann das deut-

sche Weltgebets tags -

komitee die Arbeit seiner 

weltweiten Partnerorganisa-

tionen fördern. Unter ande-

ren unterstützt es einen Ver-

ein von Roma-Frauen im 

Weltgebetstagsland Slowe-

nien, hilft bei der schwieri-

gen Menschenrechtsarbeit 

in Kolumbien, finanziert drin-

gend notwendige Bildung 

von Flüchtlingskindern im 

Libanon und trägt viele wei-

tere Partnerorganisationen 

in Afrika, Asien, Europa und 

Lateinamerika. Über Länder- 

und Konfessionsgrenzen 

hinweg engagieren sich 

Frauen für den Weltgebets-

tag. Seit über 100 Jahren 

macht sich die Bewegung 

stark für Rechte von Frauen 

und Mädchen in Kirche und 

Gesellschaft. Am 01.03. wer-

den allein in Deutschland 

Hunderttausende Frauen, 

Männer, Jugendliche und 

Kinder die Gottesdienste 

und Veranstaltungen besu-

chen, um gemeinsam am 

Weltgebetstag 2019 ein 

deutliches Zeichen für Gast-

freundschaft und Miteinan-

der zu setzen:  

Kommt, alles ist bereit!  

Es ist noch reichlich Platz. 

15 h in St. Liborius mit den 

Frauen von St. Meinolfus und 

Jakobus. 

15.30 h in Heliand mit den 

Frauen aus St. Martin. 

 

 

Bekanntmachungen aus den drei Gemeinden und dem Pastoralen Raum 
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für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus im  
Pastoralen Raum Dortmund Mitte 
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Leitender Pfarrer  
Propst Andreas Coersmeier 
 

Pfarrer 

Dr. Klaus Korfmacher  

Tel.: 0231/59 43 33  

kkorfmacher@online.de  
 

Pastor  
Norbert Hagemeister 

Tel.: 0231/92 73 87 81  
norbert.hagemeister@gmx.de 
 

Gemeindereferentin 
Janine Hellbach 

0152 57 07 10 16 

janine.hellbach@gmx.de 

St. Liborius 

Elisabeth Ameling  

Liboristr. 18 

Tel.: 0231/59 72 22  

pfarrbuero@stliborius.de 

Fax: 0231/51 05 42 

Bürozeiten:  

Do 10 h - 12 h 

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE24 4405 0199 0181049030 

BIC: DORTDE33XXX 
 

St. Martin  

Annette Vollmer 

Gabelsbergerstr. 32  

Tel.: 0231/59 43 33  

sankt-martin@online.de  

Fax: 0231/531 19 57 

Bürozeiten:  

Di 10 h - 12 h, Do 16 h -18 h und  

Fr 10 h - 12 h  

Volksbank Dortmund / IBAN: 

DE42 4416 0014 2371 0419 02 

BIC: GENODEM1DOR 
 

St. Meinolfus, ab 01.02.2018 

Sabine Wessollek und 

Annette Vollmer 

Rabenstr. 16  

Tel.: 0231/59 73 50  

St.Meinolfus@web.de  

Fax: 0231/189 04 83 

Bürozeiten:  

Mo 10 - 12 h, Mi 16 - 18 h  

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE29 4405 0199 0311 0008 10 

BIC: DORTDE33XXX 
 

Caritas-Sozialstationen 

Innenstadt Nord-Ost 

Heilbronner Str. 9a, Tel.: 528818 

Asselner Hellweg 81, Tel.:279252 
 

Kollekten: 

16./17.02.: Caritassonntag 

23./24.02.: für die Gemeinden 

02./03.03.: für die Gemeinden 

St. Martin: geschwisterlich Teilen 
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Pastoralteam  

Pfarrbüros 
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Liebe Brüder und Schwestern! 

 

Unpassender könnte es gar nicht sein. Bald wird in unseren Gemeinden 

Karneval gefeiert - ja fast alle Welt ist ausgelassen und feiert. Im Evangeli-

um des 6. Sonntages im Jahreskreis heißt es: „Weh Euch, die Ihr jetzt lacht, 

denn Ihr werdet klagen und weinen!“ 

 

Als ob man uns den Spaß verderben wollte! Als würde man uns das biss-

chen Freude und ein wenig Ausgelassenheit im vereinzelten tristen Alltag 

einfach nicht gönnen.  

 

Man könnte leicht daraus folgen: „LACHEN VERBOTEN!“ Aber ist das wirk-

lich so??? 

 

Als ob Jesus etwas dagegen hätte, dass Menschen ausgelassen feiern, 

sich freuen, fröhlich und glücklich sind. Sein erstes Wunder fand auf einer 

Hochzeit statt, auf einem Fest, auf einer Feier, die in aller Regel absolut 

nichts Trauriges an sich hat. Dort sorgt er sich ausgerechnet für den Wein, 

für ein Getränk, das normalerweise dafür verantwortlich ist, dass solch ein 

Fest im Verlauf des Abends nur noch ausgelassener wird. 

 

Es ist keineswegs verboten zu lachen und sich zu freuen. Aber man sollte 

bedenken, dass alles seine Zeit hat. Das lesen wir im dritten Kapitel des Bu-

ches Kohelet in der Bibel. Auch das Lachen und das Weinen hat seine Zeit 

und auch die Klage und der Tanz (vgl. Koh 3, 4). Es gibt nicht nur Freude 

und Fröhlichkeit, sondern eben auch Trauer und Klage. Beides gehört da-

zu. Manchmal ist es ganz dicht beieinander. Paulus schreibt an die Römer, 

aber auch an uns: 

 

„Freut euch mit den Fröhlichen und weint mit den Weinenden.“  

(Röm 12,13). 

 

In der vierten Strophe des Liedes: „Komm, Herr, segne uns“ (GL 451) heißt 

es: 

 

Komm, Herr, segne uns, / dass wir uns nicht trennen, / 

sondern überall / uns zu dir bekennen. / 

Nie sind wir allein, / stets sind wir die Deinen. / 

Lachen oder Weinen / wird gesegnet sein. 

 

Egal ob es uns nach Lachen oder nach Weinen zumute ist,  

Gott ist bei uns.  

 

Norbert Hagemeister, Pastor 
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Gottesdienstordnung für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus vom 16.02.2019 bis 03.03.2019 

 
17.00 St. Meinolfus: Sonntagsmesse am Vorabend, 

 Förderer der Gemeinde 

18.30 St. Martin: Sonntagsmesse am Vorabend, 

 Leb. und †† der Familie Sprengnetter 

 
10.00 St. Meinolfus: thematischer Gottesdienst, 

 Leb. und †† der Fam. Kotulla und Datko 

 † Richard Kotulla, † Margret Pulger 

10.15 St. Liborius: Hochamt 

 Leb. und †† des Pastoralverbundes, 

 † Marlies Nowak, †† d. Fam. Henning und Dr. Klein 

11.15 St. Martin: Hochamt 

15.00 St. Liborius: Tauffeier für Rosa Laleh Dammeier,  

 Ben Sommerrey und Annie Fleischer 

 
15.00 St. Meinolfus: Seniorenmesse  

 
18.00 St. Liborius: Hl. Messe

 
12.15 St. Martin: Hohwartschulgottesdienst 

17.00 St. Meinolfus: Kokitreff in Kirche (30 Min.) 

18.30 St. Martin: Lobpreisabend in WK 

 
15.00 St. Liborius: Hl. Messe, anschl. Geburtstagsfeier 

18.00 St. Martin: Hl. Messe  

 
08.00 St. Martin: Laudes 

17.00 St. Meinolfus: Beichtvorbereitung der Kokis in Kirche 

18.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 16.02.2019 - Mariensamstag 

Kollekte für die Caritas 

Sonntag, 17.02.2019 - 6. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Caritas 

Montag, 18.02.2019  

Dienstag, 19.02.2019  

Mittwoch, 20.02.2019  

Donnerstag, 21.02.2019 - Hl. Petrus Damiani 

Freitag, 22.02.2019 - Kathedra Petri 

 
17.00 St. Meinolfus: Sonntagsmesse am Vorabend, 

 † Hildegard Scholz, 

 Leb. und †† des Pastoralverbundes 

18.30 St. Martin: Sonntagsmesse am Vorabend 

 
10.00 St. Meinolfus: Hochamt, 

 † Meinolf Jäker 

10.15 St. Liborius: Hochamt, 

 6-Wochenamt † Paul Maciol, 

 6-Wochenamt † Dorothea Pscherer,  

 † Karl Erfmann 

10.00 St. Martin: Kleinkindgottesdienst 

11.15 St. Martin: Hochamt 

 
15.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

 
18.00 St. Liborius: Hl. Messe

 
08.00 St. Liborius: Libori-und Uhlandschulgottesdienst 

17.00 St. Martin: Kirchenrally der Kokis St. Martin (1 Std.) 

 
09.00 St. Liborius: Frauenmesse, †† d. Fam. Buchholz 

17.00 St. Meinolfus: Beichte der Kokis in Kirche 

18.00 St. Martin: Hl. Messe  

 
08.00 St. Martin: Laudes 

11.30 St. Martin: Hl. Messe im WBZ 

15.00 St. Liborius: Weltgebetstag der Frauen mit  

 St. Meinolfus und Jakobus in Liborikirche,  

 anschl. gemeinsame Begegnung 

15.30 St. Martin: Weltgebetstag der Frauen mit Heliand 

 in der Heliandkirche, 

 anschl. gemeinsame Begegnung 

17.00 St. Martin: Beichte der Kokis in Kirche 

St. Meinolfus: Beichte, Anbetung und Hl. Messe fallen aus. 

Samstag, 23.02.2019 - Hl. Polykarp 

Kollekte für die Gemeinden 

Sonntag, 24.02.2019 - 7. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinden 

Montag, 25.02.2019 - Hl. Walburga 

Dienstag, 26.02.2019  

Mittwoch, 27.02.2019 

Donnerstag, 28.02.2019  

Freitag, 01.03.2019  
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Aus den Gemeinden Regelmäßig 

 
Montags:  
09.30 - Caritas-Sprechstunde 
13.30 - Stickgruppe 
13.30 - Caritas-Formularhilfe 
16.00 - 20.00 Offene Tür 
17.30 - DPSG Wölflinge 
18.30 - Singekreis 
19.30 - DPSG Rover 

Dienstags:  
14.00 und 15.00 Reha-Sport 
15.30 - 18.00 Café-Treff 
16.00 - 18.00 Offene Kirche 
16.00 - 20.00 Offene Tür 
19.30 - Kirchenchor  

Mittwochs: 
15.00 -  Seniorentreff 
16.00 - 19.00 Offene Tür 
13.30 - 15.00 Bücherei  
18.00 - DPSG Jungpfadfinder 
18.00 - Theatergruppe 

Donnerstags: 
08.30 - Dortmunder Tafel 
10.00 - 12.00 Offene Kirche 
16.00 - 20.00 Offene Tür 

Freitags:   
15.30 - 18.00 Café-Treff 
16.00 - 20.00 Offene Tür 

17.30 - 19.30 Ministranten-
stunde 

Sonntags: 
11.15 - 13.00 Café-Treff 
11.15 - 13.00 Bücherei 

 
Montags:17-18 h Medi-
Ausbildung in der Kirche 
19-20.30 h Joga im gr. Saal 
Dienstags: 

9-10 h und 10-11 h Turnen im 
gr. Saal, außer i. d. Ferien 
16.00 - Gemeindedienst  
(1. Dienstag im Monat) 
16.00 - 18.00 Offene Tür 

Mittwochs: 
9-10 h Turnen im gr. Saal, 
außer in den Ferien 

4. Mittwoch im Monat: 
16 h kfd im kl. Saal 
Donnerstags: 
15.30 - 17.30 Gemeindecafé 
16.00 - 19.00 Offene Tür 
Freitags:  
17-18 h Medi-Ausbildung in 
der Kirche 

 
Sonntags:  
10.30 - 12.00 KÖB - Bücherei 

Montags: 
09.30 und 10.30 Reha-Sport 

Dienstags:  
15.30 -  Gitarrenkurs 
17 - 19  Malkurs 
19.30 -  Gymnastikgruppe 
20.00 - Gitarrengruppe  

Mittwochs:  
17.00 - DPSG Wölflinge  
17.30 - DPSG Jungpfadfinder 
19.00 - DPSG Pfadfinder 
20.15 - DPSG Rover 

Donnerstags:  
18.00 - KAB-Tischtennis 
Freitags:  
17.00 - Gitarrenkurs 
18.30 - 20.00 Jugendchor 

St. Liborius 

St. Martin 

St. Meinolfus 

 
17.00 St. Liborius: Beichte der Kokis in Kirche 

17.00 St. Meinolfus: Sonntagsmesse am Vorabend 

18.30 St. Martin: Sonntagsmesse am Vorabend, 

 Jahresmesse † Rosel Henkemeier, † Bruno Graw, 

 Leb. und †† d. Fam. Henkemeier und Loermann 

 
10.00 St. Meinolfus: Hochamt 

10.15 St. Liborius: Hochamt, † Wolfgang Pflug, 

 †† Ehel. Hermann Kampmann 

11.15 St. Martin: FamGD für Fam. mit Grundschulkindern, 

 † Günther Neuhäuser 

 Leb. und †† des Pastoralverbundes, 

 anschl. Frühschoppen im großen Saal und Lieder 

 üben der Kokis im kleinen Saal (ausgerichtet von 

 der Gruppe FaJuKi) 

Samstag, 02.03.2019 - Mariensamstag 

Kollekte für die Gemeinde 

St. Martin: geschwisterlich Teilen 

Sonntag, 03.03.2019 - 8. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde 

St. Martin: geschwisterlich Teilen 

 
Sa., 16.02., 9.30-15 h 

Meilensteinveranstaltung 

im Johanneshospital, Pano-

ramacafé 

Sa., 23.02., 20.11 h 

Gemeindekarneval im gr. 

Saal, ab 19 h kaltes Buffet, 

musikalische Begleitung: 

Condor-Duo 

Mi., 20.02., 15 h 

Mitgl iederversammlung 

und Jahreshauptversamm-

lung der KAB im kl. Saal. 

Mi., 27.02., 16 h 

Frauenkarneval, gestaltet 

von der kfd Theatergruppe 

So., 03.03. 15-18 h 

Kino im Café: „Das Leuch-

ten der Erinnerung“ 

 
Sa., 16.02., 9.30-15 h 

Meilensteinveranstaltung 

im Johanneshospital, Pano-

ramacafé 

11-16 h Oosterhuischor im 

großen Saal 

Mi., 20.02., 19.30 h 

Treffen Gruppe FaJuKi im kl. 

Saal 

Di., 26.02., 20 h 

PGR-Sitzung 

Mi., 27.02., 16 h 

JHV der kfd, anschl. Einfüh-

rung in den Weltgebetstag 

der Frauen aus Slowenien. 

Ref.: Roswitha Fenneker 

So., 03.03., nach Hl.M. 

Frühschoppen und Lieder 

üben der Kokis 

 
Sa., 16.02., 9.30-15 h 

Meilensteinveranstaltung 

im Johanneshospital, Pano-

ramacafé 

Mi., 20.02., 17.30-18 h 

Kokitreff im Saal 

Do., 21.02., 15 h 

Mitarbeiterinnentreff der 

kfd 

Sa., 23.02., n. Hl. Messe 

Jahreshauptversammlung 

der KAB 

Di., 26.02., 14 h 

Karnevalfeier der Gruppe 

„60+/-“ im Saal 

Do., 28.02., 17.11 h 

kfd Weiberfastnacht 

Termine St. Liborius: 

Termine St. Martin: 

Termine St. Meinolfus: 

Passionsandachten und Fastenpredigten, 

jeweils mittwochs, 19 h 

Mit dem Aschermittwoch beginnt die österliche Buß-

zeit. Diese Zeit versteht sich als Zeit innerer Einkehr/

Neuorientierung, der Buße und des leiblichen Fastens. 

In ökumenischer Form fließen die spezifischen Traditio-

nen zusammen: die ev. Tradition der Passionsandach-

ten, die die Leidensgeschichte Jesu thematisiert und 

die kath. Tradition der etwas längeren Fastenpredig-

ten, in denen geistliche Haltungen thematisiert wer-

den. In diesem Jahr finden beide Formen vom 13.03. 

bis 10.04. in wechselnden Kirchen statt. 

 

13.03.: „Gott und der Mensch kommunizieren“ 

Melanchthonkirche, Melanchthonstr. 6 

20.03.: „Mensch sucht Mensch“ 

St. Liborius, Liboristr. 18 

27.03.: „Gott sucht Mensch“ 

Trinitatiskirche, Eintrachtstr. 53 

03.04.: „Wer bin ich? Ist wer wie Gott?“ 

St. Franziskus, Franziskanerstr. 1 

10.04.: „Wahrheit reden“ 

Arche, Stille Gasse 24 

 

Grundlage der Predigtreihe ist das neue Misereror-

Hungertuch 2019/2010; „Mensch, wo bist du?“ Der 

Künstler Uwe Appold schuf dieses Fastentuch. Herzli-

che Einladung, die geistlichen Impulse zu nutzen. 

Ihr Klaus Korfmacher, Pfarrer 


